
Tipps für die Reiseapotheke
Egal wohin es geht, eine gut sortierte Reiseapotheke gehört
mit in den Koffer, damit kleinere Verletzungen oder leichtere
Erkrankungen direkt vor Ort versorgt werden können. 
Wir  empfehlen  unseren  Kunden  vor  einer  Reise  eine  rei-
semedizinische Beratung (z. B. über unsere Ärzte) einzuho-
len, um sich über die für das Reiseland typischen Gesund-
heitsrisiken zu informieren und eine individuelle Reiseapo-
theke erstellen zu können. 

Der folgende Inhalt einer Reiseapotheke ist nur eine allge-
meine Empfehlung und sollte auf das Urlaubsland und den
Gesundheitszustand des Reisenden angepasst werden.

Die Grundausstattung

• Medikamente,  die  regelmäßig  eingenommen wer-
den müssen, in ausreichender Menge. Bei notwen-
diger  Medikation  (z. B.  Insulin,  Blutdrucktabletten
etc.)  empfiehlt  sich die Mitnahme einer  kleineren
Menge im Handgepäck,  falls  das  Gepäck  verloren
geht

• Durchfallmittel  (z. B.  Loperamid  und  Elektrolyt-Zu-
ckermischung)

• Medikamente gegen Fieber bzw. Schmerzen (z.  B.
Ibuprofen, Paracetamol)

• Antiseptika (z. B. Octenidin oder Polyvidon-Jod Lsg.)
• Sonnenschutz
• Mittel zur Abwehr von Insekten (z. B. Autan)
• Antibiotikahaltige  Ohrentropfen (z. B.  Gentamycin)

und abschwellende Nasentropfen (z. B. Xylometazo-
lin); insbesondere bei Schnorchel- und Tauchreisen

• Ausreichend Mund-Nase-Schutz und ggf. FFP2-Mas-
ken  für  die  Flugreise  bzw.  bei  unvermeidbaren,
engen Kontakten

• Ggf. Antigenschnelltests zur Selbstanwendung bei
Symptomen, die unter anderem einer SARS-CoV-2-
Infektion entsprechen können

Für  Gebiete  mit  schlechter  medizinischer  
Versorgung

• Mittel gegen Reisekrankheit (z. B. Scopolaminpflas-
ter oder Dimenhydrinat)

• Arzneien  gegen  Erkältungsbeschwerden  (Schnup-
fen, Husten, Heiserkeit)

• Salbe oder Gel  gegen Verstauchungen oder Prel-
lungen (z. B. Voltaren)

• Mittel gegen Magen-/Darmkrämpfe oder Regelbe-
schwerden (z. B. Buscopan)

• Juckreiz-  und  schmerzstillendes  Gel  bei  Sonnen-
brand oder Insektenstich (z. B. Fenistil)

• Wund- und Heilsalbe sowie Desinfektionsmittel
• Ggf.  ein vom Arzt  rezeptiertes  Breitbandantbioti-

kum (z. B. Amoxicillin)

Sonstiges

• Verbandmull (6 und 8 cm breit),  elastische Binde
(8 cm breit), sowie Pflaster und Steristripes

• Pinzette,  Schere,  Einmalhandschuhe,  Sicherheits-
nadeln

• Fieberthermometer
• Brillenträger: Ersatzbrille bzw. Kontaktlinsen

Ergänzung für Trekkingreisende

• Verbandmaterial: Wundschnellverband, Sterilkom-
pressen, Dreiecktuch, Tape

• Haut- und Weichteile: Lippenschutz, Blasenpflaster
• Nahrungsmittelergänzung,  z. B.  Mineralsalzmi-

schung oder Vitaminpräparate

Außerdem zu beachten

• bekannte Medikamenten-Unverträglichkeiten
• die veränderte Einnahme bei Zeitverschiebungen
• klimatische  Faktoren  (möglicherweise  einge-

schränkte Haltbarkeit bei warmem Klima)
• Einfuhrbeschränkungen  für  bestimmte  Medika-

mente
• empfohlene / vorgeschriebene Impfungen

Zusätzliche Infos für Taucher

Erkrankungen, die zur Einnahme von Medikamenten füh-
ren, schließen eine Tauchtätigkeit aus (wie z. B. Fieber, 
Schmerzen, Magen-Darm-Erkrankungen, Erkältungen). Zur 
Medikamenteneinnahme bei Seekrankheit bitte separates 
Infoblatt beachten.
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